
 
 
 

 
Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis nach § 55 a Abs. 1 Nr. 1 Gewerbeordnung (GewO) 

 
1. Angaben des Antragstellers 
 

 
1.1 Personalien des Antragstellers bzw. des gesetzlichen Vertreters der juristischen Person 
(Sind mehrere Personen zur Vertretung berufen, ist der Punkt 1.1 dieses Antrages für jede Person auszufüllen) 

   
Name Geburtsname (falls abweichend) Staatsangehörigkeit 

   

Vorname Geburtsdatum Geburtsort 

   

Anschrift Telefon 

  

 

1.2 Firma (sofern es sich um eine im Handelsregister eingetragene Gesellschaft handelt) 

 

Name der Firma 
  

eingetragen im Handels-/Genossenschaftsregister des Amtsgerichts in / am / unter Nummer: 
  

 
Auszug aus dem Register liegt bei?      Ja     Nein 
 

 
 

zu 1.1 und 1.2 
Die nachfolgenden Fragen beziehen sich sowohl auf den Einzelunternehmer, den Gesellschafter einer Personenge-
sellschaft, den gesetzlichen Vertreter einer juristischen Person sowie auf die juristische Person selbst. 
 

 
Ist oder war gegen Sie ein Strafverfahren anhängig?      Ja     Nein 
 
Sind oder waren gegen Sie Bußgeldverfahren wegen Verstößen bei einer 
gewerblichen Tätigkeit anhängig?       Ja     Nein 
 
Ist oder war gegen Sie ein Gewerbeuntersagungsverfahren  
nach § 35 GewO anhängig?       Ja     Nein 
 
Haben Sie innerhalb der letzten fünf Jahre eine Vermögensauskunft abgegeben, 
oder wurde innerhalb dieses Zeitraums Haft zu deren Erzwingung 
gegen Sie verhängt (§§ 802 ff. ZPO)?        Ja     Nein 
 
Wurde innerhalb der letzten fünf Jahre gegen Sie ein Insolvenz- oder 
Vergleichsverfahren eröffnet bzw. wurde innerhalb dieses Zeitraums 
der Eröffnungsantrag mangels Masse abgewiesen?      Ja     Nein 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte wenden... 
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2. Angaben zur Gewerbeausübung 
 
Bezeichnung des besonderen Anlasses  
 
 
genaue Bezeichnung des Standortes 
 
 
vom/am (Tag, Monat, Jahr) bis (Tag, Monat, Jahr) 
 
 

 

in der Zeit von - bis 
 
 

Zulässig ist der Verkauf an Werktagen montags bis freitags ohne zeitliche Begrenzung und samstags von 0.00 bis 22.00 
Uhr. Aus besonderem Anlass ist an vier Samstagen im Jahr der gewerbliche Verkauf bis 24.00 Uhr zulässig. Dieser ist der 
zuständigen Behörde zwei Wochen im Voraus schriftlich anzuzeigen. 
Im Bereich der Bäderverkaufsverordnung (Altstadt Stralsund) ist der gewerbliche Verkauf, außer in Baumärkten, Möbel- und 
Autohäusern an Sonntagen, die durch eine Allgemeinverfügung für das gesamte Kalenderjahr festgelegt werden, in der Zeit 
von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr zulässig. 
 
Sofern der Verkauf an einem Samstag stattfindet: 
 

 Gemäß § 3 LöffG M-V zeige ich den gewerblichen Verkauf am Samstag bis 24:00 Uhr an. 

          Für den Verkauf aus besonderem Anlass am Samstag nach 22 Uhr werden Arbeitnehmer beschäftigt. 

          Für den Verkauf aus besonderem Anlass am Samstag nach 22 Uhr werden keine Arbeitnehmer beschäftigt. 
 
 

folgende Waren sollen feilgeboten werden: 
 
«Ware2» 

 
«Ware4» 

«PLZFirma»  
«OrtFirma» 
 

Ich versichere die Richtigkeit der vorstehenden Angaben. Mit ist bekannt, dass bewusst falsch gemachte Angaben zur Ver-
sagung der Erlaubnis führen können.  
 
 
Stralsund,  

 
 
Unterschrift 

 
Hinweis zum Datenschutz: Die Hansestadt Stralsund behandelt personenbezogene Daten vertraulich und beachtet die gesetzlichen 
Vorschriften des Datenschutzes. Die vollständigen Informationen zum Datenschutz entsprechend der EU-Datenschutzgrundverordnung 
finden Sie unter www.stralsund.de/datenschutzinfo. Auf Anforderung senden wir Ihnen die Datenschutzinformationen auch in schriftlicher 
Form zu. 


